
SINZING/RIEGLING. Junge Menschen
wollen nach der Schule gerne eine
Auszeit nehmen oder brauchen noch
einen Kick, um ihre eigenen Ziele zu
entdecken. Dazu bietet das Walderleb-
niszentrum imRieglinger Forst derzeit
ein freiwilliges ökologisches Jahr (FÖJ)
an. Johannes Buhl, der erste „FÖJ’ler“
im Erlebniszentrum Regensburg, hat
dieses Jahr bereits hinter sich und
nimmt schwerenHerzens Abschied.

Das FÖJ gilt als Ersatz für den Zivil-
dienst und umfasst zwölf Monate
Dienstzeit. Für den 21-Jährigen aus
Schongau war dies jedoch nicht der
Grund. „Für mich war das ein Orien-
tierungsjahr und es hat sich gelohnt.
Vorher war mein Weg nicht klar. Jetzt
weiß ich, was ich will. Im Herbst geht
es nach Freising und Weihenstephan
zum Forstwirtschaftsstudium.“ Dem
Studium soll sich eine Pädagogik-Aus-
bildung anschließen.

Das FÖJ im Walderlebniszentrum
(WEZ) habe er ausgewählt, weil er da-
bei mitWald und Natur und gleichzei-
tig mit Kindern etwas zu hatte. Außer-
dem gefalle ihm das Leben in der Stadt
Regensburg, das sehr stark durch die
Studenten geprägt sei. Der Vorteil die-
ser Ausbildung sei auch für die Ein-

richtung nicht zu unterschätzen,
meint Försterin Michaela Amann. Im
Laufe eines Jahres wachsen die FÖJ’ler
zu Vollzeitkräften heran, die praktisch
überall eingesetzt werden könnten.

So habe der ausscheidende Buhl
Kindergarten- und Schulgrup-
pentage selbstständig vorberei-
tet und betreut und im Wald
und im Büro mitgearbeitet.
Damit, betont die Försterin,
sei aber auch schon zu er-
kennen, dass die Freiwilli-
gen Initiative beweisen
und alles mitmachen
müssen. Immerhin seien
im abgelaufenen Jahr
mehr als 10 000 Kinder
bei Maßnahmen im
Walderlebniszentrum
betreutworden.

Mona Sterr heißt
jetzt die Neue. Sie
kommt aus dem Raum
Landshut und hat gera-
de ihr Fachab-

itur hinter sich. Ins WEZ wollte sie,
weil die Vielfalt der Stadt sie locke und
die Gegend darum herum so wunder-
voll sei. Außerdem erwarte sie sich Im-
pulse für ihren weiteren Lebensweg.
Ihr Faible sei das Design,

die Gestaltung in
Verbindung von
Mensch und Na-
tur. Die Aufgabe
sei zudem mit

viel Kommunikation verbunden, und
„nach 13 Jahren Schule will ich ein-
fach auch mal raus“. Die 18-Jährige sei
unter acht Bewerbern ausgesucht wor-
den, ergänzt Försterin Amann. Auf je-
den Fall freut sich Amann schon auf
die neue Mitarbeiterin im Walderleb-

niszentrum. „Undmit ihrer
Fähigkeit zum Design
warten sicher schon ei-
ne gante Menge neue
Aufgaben auf sie.“

Wald, Natur und die Arbeitmit Kindern
ABSCHIED Im freiwilligen öko-
logischen Jahr hat Johannes
Buhl imWalderlebniszen-
trum Pionierarbeit geleistet.
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VON DIETERWAEBER, MZ

Johannes
Buhl über-
reicht im Bei-
sein von Förs-
terin Michaela
Amann einen
Rucksack an
Mona Sterr.

Foto: ldw

SINZING. Wie bereits im letzten Jahr
kann die Tennisabteilung des SC Sin-
zing auf eine erfolgreiche Saison zu-
rückblicken. Herausragend waren die
Meisterschaften der Damen 30 und
Herren 40. Beide Teams steigen in die
Bezirksliga auf. Dies ist die höchste
Spielklasse des Bezirks Oberpfalz.

Einen 2. Platz konnte nach dem
Aufstieg im letzten Jahr die 1. Herren-
mannschaft in der Bezirksklasse 1 er-
reichen. Alle anderen Mannschaften
konnten sich im gesicherten Mittel-

feld platzieren. Im Rahmen des Som-
merfestes bedankte sich Abteilungslei-
ter Alfred Fleischmann bei allen Spie-
lern für Ihren Einsatz und die erzielten
Erfolge. Insgesamt waren acht Mann-
schaften am Start.

Dabei ist besonders erfreulich ist,
dass wieder zwei Jugendmannschaften
gestellt werden konnten. Die Tennis-
abteilung macht am 3. Oktober einen
Wanderausflug zum Großen Falken-
stein. Info und Anmeldung im Aus-
hang amTennishaus. (ldw)

Tennisspieler steigen auf
SPORTDie Herren 40 aus Sinzing spielen in der Bezirksliga

Die Herrenmannschaft schafft den Aufstieg in die Bezirksliga. Foto: Waeber

BAD ABBACH.Die Bad Abbacher Büche-
rei ist auf der Zielgeraden. Die Räum-
lichkeiten sind kurz vor der Fertigstel-
lung und personell kann die Gemein-
de aus dem Vollen schöpfen. Neben
den beiden angestellten Leiterinnen
Bettina Grünewald und Sabine Gregan
haben sich 14 Bad Abbacher Bürger be-
reit erklärt, ehrenamtliche Dienste in
der Bücherei zu versehen.

Sie alle besichtigten kürzlich die
neuen Räume. „Das wird ein High-
light“, schwärmte Bürgermeister Lud-
wig Wachs. Die neuen Räumlichkei-

ten sind eine Augenweide. Mit hellem
Parkett ausgelegt und farblich mit ro-
ten und grünen Akzenten gestaltet,
strahlen sie schon jetzt eine Atmo-
sphäre aus, die es Leseratten sicher
leicht machen wird, sich hier wohlzu-
fühlen. „Und wenn draußen erst noch
der Bauzaun weg ist und der Blick in
den Kurpark fällt …“, malte Bücherei-
beauftragter Dr. Bernd Mathies die gar
nichtmehr so ferne Vision aus.

Die ehrenamtlichen Helfer zeigten
sich allesamt beeindruckt von den
großzügigen Räumen und würden

wohl am liebsten sofort loslegen. Ne-
ben dem großen Bereich für Kinder
und Jugendliche entsteht auch noch
eine ArtWintergarten, in der die Besu-
cher entspannt in Büchern und Zeit-
schriften schmökern können.

Ein bisschen Geduld brauchen die
Lesefreunde aber noch. Anfang Okto-
ber werden die Regale angeliefert, Alo-
is Sperger wird die Verwaltung der Bü-
cherei EDV-mäßig auf den neusten
Stand bringen und schließlich am
Dienstag, 10. November, öffnet sie
dann ihre Pforte. (lhl)

Neue Bücherei in BadAbbach ist auf der Zielgeraden
BILDUNGDie beiden Leiterinnen und 14 Bürger, die ehrenamtlichmithelfenwollen, besichtigten die Räumlichkeiten

PENTLING. Am Samstag von 9 bis 11
Uhr ist wieder „Rama dama“. Gerhard
Gösser, Jugendbeauftragter der Ge-
meinde Pentling, ruft mit demArbeits-
kreis Jugend wieder zum alljährlichen
Aufräumen auf. Der Landkreis Regens-
burg unterstützt die Aktion sowie ei-
nige Sponsoren aus der Gemeinde. Im
letzten Jahr sammelten die Jugendli-
chen aus den Wäldern und von den
Wegrändern soviel Unrat, dass der
Kleinlastwagen des Pentlinger Bauho-
fes voll war. Ins Leben gerufen hat die
Aktion der Radiosender Antenne Bay-
ern, die sich zwischenzeitlich zu ei-
nem Selbstläufer entwickelt hat. Zent-
raler Anlaufpunkt ist das FFW-Geräte-
haus in Großberg. Bitte feste Schuhe
und Gummihandschuhe mitbringen.
Das Pizzamobil ist vor Ort. (lje)

AmSamstagwird
groß aufgeräumt

SINZING. Beim der 8. Dorfmeisterschaft
des Sportclubs gingen 13 Mannschaf-
ten an den Start. Bei der Auswahl der
Teamnamen war der Fantasie keine
Grenzen gesetzt. Sieger wurden die
„D’vier Watter“ mit 20:4 Punkten und
den Spielern Thomas Kitzinger, Sepp
Went, Andreas Maiß und Horst Pauer.
Zweiter mit 20:4 Punkten aber einer
niedrigeren Stockzahl wurden die
„d’Bruckdorfer“ mit Herbert Zahn ju-
nior und senior, Hans Karl und Rupert
Held. Dritter mit 18:6 Punkten wurde

„da Gockel mit de Henna“. Vierter der
KSV Sinzing mit 18:6 Punkten nur mit
einer niedrigeren Stocknote. Fünfter
d’Weißbier-Dartermit 14:10 Punkten.

Mit großem Hallo und Applaus
wurde den Siegermannschaften für
den starken Einsatz gedankt. Preise
gab es bis zum 13. Platz. Abteilungslei-
ter Erwin Leyerer nahm zusammen
mit Bürgermeister Patrick Grossmann
und dem 2. SC-Vorsitzenden, Her-
mann Tretter, die Siegerehrung des
Wettbewerbs vor. (ldw)

„D’vierWatterer“ siegten
WETTBEWERB 13Mannschaften bei Dorfmeisterschaft am Start

Die Siegerteams der 8. Dorfmeisterschaft in Sinzing Foto: Waeber
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UMLAND SÜD

BAD ABBACH

Kurkonzert: Heute um 19 Uhr im
Kursaal. Die Kurkapelle spielt u.a.
Werke von Emil Waldteufel, Léon Jes-
sel, Nico Dostal und GerhardWinkler.

Wanderverein Seedorf:Heute um
20UhrMonatsversammlung im
GasthofWeigert in Seedorf.

Vorstellung: Heute Informationsver-
anstaltung desMarkts und der Agen-
da-Gruppe zum Thema „Ökologische
Entwicklungskonzeption Donau“ zwi-
schen Kelheim und Regensburg. Die
Veranstaltung findet auf der Freizeit-
insel statt. Treffpunkt zu einer Orts-
begehung ist um 18.30 Uhr vor der
TSV-Sportgaststätte. Um 19.30 Uhr
folgt der in der Gaststätte die bildli-
che Vorstellung des Konzepts.

Englischkurse: im Rahmen der Er-
wachsenenbildung folgende Kurse ab
Oktober in der Angrüner Schule Bad
Abbach (Hauptschule): Englisch für
Fortgeschrittene; BeginnMontag, 5.
Oktober um 19.30 Uhr. Englisch für
Anfänger ab Dienstag 6. Oktober, 18
Uhr. Englisch Refresher für Teilneh-
mermit Vorkenntnissen ab Dienstag,
6. Oktober um 19.30 Uhr. Silver Ti-
me-Englisch für Senioren abMitt-
woch, 7. Oktober, 18 Uhr. Englisch für
Fortgeschrittene abMittwoch, 7. Ok-
tober, 19.30 Uhr. Anmeldung bei
Christel Meyer, Tel. (0 94 05) 39 11.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PENTLING

Skiclub Großberg:Mit 37 Teilneh-
mern war der SC beimNordic-Wal-
king-Event des Landkreises inWörth
mit Abstand der teilnehmerstärkste
Verein; auch die älteste Teilnehmerin
stellte mit Rosi Thanner der Skiclub
Großberg. (lfk)

Seelsorgeeinheit Hohengebra-
ching-Matting: Donnerstag, 19 Uhr,
in Graßlfing Messfeier; 18.30 Uhr, in
Hohengebraching Rosenkranz und
um 19 UhrMessfeier.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SINZING

Pfarrei Mariä Himmelfahrt:Heute,
19 Uhr, Messfeier; 19.45 Uhr, Pfarrge-
meinderatssitzung; 19 Uhr, Frauen-
bund-Stammtisch in Etterzhausen.

Sportclub Turnen: Heute, 17 bis 18
Uhr, 1. und 2. Klasse; 18 bis 19 Uhr, 3.
bis 4. Klasse. (ldw)

Sportclub Schach: Heute, 20 Uhr,
Schachabend. Es wird die erste Run-
de im Vereinsturnier imModus jeder
gegen jeden als normale Turnierpar-
tie gespielt. (ldw)

JFG Kickers Labertal:Heute, 17.30
Uhr, C II-Training in Sinzing. (ldw)

Gemeinde:Heute, 16 Uhr, Einwei-
hung des neuen Fuß-und Radwegs
von Saxberg nach Bergmatting. Treff
Ortsausgang Bergmatting. (ldw)

Pfarrei Viehhausen:Heute keine
Messe. Kirchenchor Probe. (ldw)

Labertal Alling: ZumBinden der
Kränze für den Kirtabaum beim Vieh-
hausener Schützenkirta vom 17. bis
19. Oktober sucht der Verein Fichten-
äste oder Ähnliches. Bitte beim
Schützenmeister Thomas Schmid,
Tel. (0 94 04) 42 26,melden.
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GUT ZU WISSEN

➤ Ökologisches Jahr: Das „FÖJ“ ist ein
freiwilliges ökologisches Jahr in Einrich-
tungen des Natur- und Umweltschutzes.
Die praktische Arbeit wird ergänzt durch
zahlreiche Seminare.

➤ Aufgaben: Folgende Inhalte und Auf-
gaben stehen auf dem Programm: Der
Umgangmit Kindern, Biotoppflege,
Schutz für Tiere und Pflanzen; ökologi-
sche Landwirtschaft und Verwaltung.

➤ Trägerschaft: Träger sind der Bund
Deutsche Katholische Jugend (BDKJ),
Evangelische Jugend Bayern (EJB) und
die Jugendorganisation des Bund Natur-
schutz (JBN, FÖ). (ldw)
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MEDIEN GESUCHT

➤ Bücherspenden: Die Bücherei geht
mit rund 4000Medien an den Start.Wer
gut erhaltene Bücher oder sonstige Me-
dien spenden kann,möge diese bei der
Kurverwaltung abgeben.

➤ Ausweise: AmHerbstmarkt, der am 4.
Oktober in der Fußgängerzone stattfin-
det, wird auch das Team der Bücherei
vertreten sein. Jeder dermöchte, kann
sich dann schon registrieren lassen und
bekommt amEröffnungstag der Büche-
rei seinen Leseausweis. (lhl)
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